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Runder Tisch der Nationen – 
Herrenberg im interkulturellen Dialog

Erzähl mir deine Geschichte, 
dann verstehe ich dich besser!

Herrenberg im interkulturellen Dialog



ür Menschen unterschiedlichster Nationen ist 
Herrenberg zu einer neuen Heimat geworden. 
Viele von ihnen leben nun schon lange Jahre 
hier und fühlen sich wohl.

a sind ältere Migranten aus dem Süden, die 
in den Wirtschaftswunderjahren als Arbeite-
rInnen angeworben wurden und blieben. Die 
Familien zogen nach und leben nun oft schon 
in der dritten Generation in Herrenberg. Da 
sind die Deutschen, die wegen des 2. Weltkrie-
ges vertrieben wurden und im Laufe der Jahre 
eine lange Zeit voller Nöte, Angst, Kummer und 
Sehnsucht durchlebten. Es gibt Jugendliche 
mit Migrationshintergrund die zwischen Tradi-
tion und Werten der eigenen Kultur  und der 
gänzlich anderen deutschen Kultur groß wer-
den und hier Freundschaft oder auch Konflikte 
kennenlernen. Oder die Menschen die aus un-
terschiedlichen Gründen ihre Heimat verlassen 
mussten und bei uns Zuflucht gefunden haben. 
Und nicht zu vergessen unsere Mitbürger und 

Mitbürgerinnen, die sich nach der Wiederver-
einigung in Herrenberg für einen Neuanfang 
niederließen.

och wer kennt die Geschichten dieser Men-
schen dazu? Wie nahmen sie die neue Umge-
bung in Deutschland wahr? Wie gingen Sie mit 
Ihrer Sehnsucht nach ihrer Heimat um und fan-
den Trost? Und wie erleben ihre Nachfahren 
das Zusammenleben vieler Kulturen heute? 
Was dachten und denken die einheimischen 
Herrenberger damals und heute, die mit die-
sen Menschen nun zusammen in derselben 
Stadt leben? 

ir freuen uns über jegliche Beiträge von 
Ihnen, auch in Form von Gedichten, Kurz- 
geschichten, Anekdoten, Songtexten oder 
Kurzfilmen. Die Beiträge sollen in Herrenberg 
in Form von Lesungen, Events und einem Buch-
projekt veröffentlicht werden.

Viele Menschen – unzählige Geschichten – eine Stadt

Herren berg im 
in terkulturellen Dia log

•	 Teilnehmen können alle Bürgerinnen und  
	 Bürger der Stadt Herrenberg

•	 Eingesendet werden dürfen nur unver- 
	 öffentlichte Beiträge

•	 Geben Sie zu Ihrem Beitrag folgende Daten  
	 an: Name / Anschrift / E-Mail-Adresse (falls  
	 vorhanden) und Ihr Geburtsjahr

•	 Bei Werken, die per Mail gesendet werden  
	 bitten wir Sie, diese entweder im PDF-/ 
	 oder im Word-Format zu senden.

Teilnahmebedingungen:

hre Beiträge reichen Sie bitte bis spätestens 
zum 31. März 2011 an folgende Adresse ein:

Stadtverwaltung Herrenberg
Koordinationsstelle 
Bürgerschaftliches Engagement

Rita Pehlke-Seidel
Marktplatz 5, 71083 Herrenberg
Telefon 07032 / 924 220
r.pehlke-seidel@herrenberg.de
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reten Sie mit vielen Mitbürgerinnen und  
Mitbürgern auf literarische Weise in den Dialog 
und tragen Sie mit Ihrem Werk zu einer bes-
seren Verständigung bei! Schreibhilfe bietet die 
VHS, Telefon 0 70 32 / 27 03 15


